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...viele Berichte und mehr über unser 
Vereinsleben im Inneren des Turnerboten.
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Dank

Beim Julturnen in der Traundorfturnhalle 
sind viele Helfer notwendig, die meist im 
Hintergrund tätig sind. 

Deshalb möchten wir „DANKE!“ sagen 
an: die Turnfamilie Hinterwirth, die uns 
immer mit Gebäck und Brot unterstützt, 
unseren Säckelwart Tschw. Karen Hoff, 
den Sprecher Tbr. Hermann Altman-

ninger, für die Tontechnik Tbr. Rene 
Schmidt, für die Lichttechnik Tbr. Helmut 
Janusko. 

Für den reibungslosen Ablauf und den 
Ausklang im Kapuzinerkloster sorgten: 
Turnfamilie M. Forstinger, Tschw. Micha-
ela Schmidt, Tschw. Imma Gföllner.
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wir begrüßen neu im verein
Julia Estermann, Franz Eisl, Ludmilla Fried, Hannah Gegendorfer, Lisa Marie Gre-
be, Katharina Hufnagl, Katharine Höllwerth, Mathias Jungwirth, Sophie Katterl, Na-
tasja Kreiseder, Konstantin Lanner, Marlene Mair, Denisa Nepe, Lorenz Pachler, 
Dominik Pesendorfer, Hannah Pfeifer, Adam Sakschewski, Ludwig Spiesberger, 
Michaela Schuster, Christina Steinhäusler, Lino Steger, Maja Urferer.

Turnbetrieb

Wie geht es weiter, wann ist wieder 
Turnbetrieb, findet das Turnfest statt…? 

Fragen, die bislang nicht beantwortet 
werden können, so schmerzlich es auch 
ist. Es war für den Turnrat eine Selbst-
verständlichkeit, die von der Bundesre-
gierung und der Stadtgemeinde getrof-
fenen Maßnahmen zu befolgen. 

Es ist jeder von uns davon betroffen und 
wir müssen nun auch gemeinsam in die 
Zukunft blicken. 

Sobald eine Änderung erfolgt, werden 
wir dies auf unserer Hompage 
www.turnvereingmunden1861.at 
bekannt geben.
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Im vergangenen Quartal konnten wir 
Turngeschwistern zum Geburtstag 

gratulieren. 

Es ist immer wieder erfreulich, an-
lässlich eines runden Geburtsta-
ges Dank für die Treue zum Ver-
ein auszusprechen.
Im letzten Quartal konnten an 
die Turngeschwister Kurt Ebner, 

Friederun Grimmer, Peter Puchinger, 
Gerti Rathner und Dieter Hinterwirth persönlich 
die Glückwünsche übermittelt werden. Dabei 
werden immer Erinnerungen ausgetauscht, Ge-
schichten erzählt und die Bindung zum Turnver-

ein aufgefrischt.

Unser Ehrenobmann Hans Hernler berichtet: 
Am Mittwoch, 19. Februar, gingen die Turngeschwister 
der Mittwoch-Vormittag-Turnstunde gemeinsam Mit-
tagessen und feierten dabei den 
Geburtstag von Tschw. Friede-
run Grimmer, die mit ihren 85 
Jahren fleißig und beschwingt 

jede Turnstunde besucht. 

Wir wünschen ihr noch viele gesunde Jahre 
im Turnsaal und in unserer Mitte!

Ein herzliches Gut Heil! 
4
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Der Frühling ist da und frischer Wind 
weht! Leider hat uns aber auch die Co-
rona-Krise fest im Griff! 
Kein Zusammenkommen unter Turnge-
schwistern, Freunden, keine Turnstun-
den, nur kleinere Spaziergänge und, 
und, und….!
Im Gebirge gäbe es noch viele Möglich-
keiten, wunderbare Schitouren zu unter-
nehmen.
Unser 19. Schiwochenende am Gra-
zer-Haus (Tauplitz) mit über 40 gemel-
deten Vereinsmitgliedern mussten wir 
leider wegen der derzeitigen großen Kri-
se absagen!

Bezirks- und Landesmeisterschaft wur-
den abgesagt und sobald eine Lösung 
gefunden ist, werden wir alle informie-
ren.

Ende April wollen wir, falls es seitens der 
Behörde erlaubt ist, wieder bei unserem 
Turnerheim auf der Wunderburg einen 
Maibaum aufstellen und die Sommer-
Sonnenwende – so lustig es klingen 
mag – steht ja schon bald vor der Tür!

Ob unser Bundesturnfest im Juli abge-
halten wird, stellt sich nach Ostern hof-
fentlich heraus!

Als besonderes Erlebnis gilt immer das 
Bergturnfest am Sonntag, 26. Juli, 
10.00 Uhr!

Hoffentlich findet der zünftige Hüt-
tenabend auf dem Appel-Haus am Vor-
tag statt! Tragt euch den Termin ein!

Die traditionellen Veranstaltungen des 
Vereines im Jahreskreis sind für uns von 
großer Bedeutung, da sie ja gemein-
schaftsbildend sind. 
Diese soziale Aufgabe ist für das weite-
re Blühen und Gedeihen unseres Turn-
vereines, also für unser Vereinsleben, 
gut und wichtig.
Jede Veranstaltung lebt von denen, die 
teilnehmen und diese dadurch mitge-
stalten!

‚Wer sich Zeit nimmt, der hat sie‘ ist eine 
jener Aussagen Peter Roseggers, die 
wie eh und je aktuell ist. 

Als Obmann ist es mir ein Anliegen, 
dass wir uns trotz allen Trubels immer 
wieder die Zeit nehmen, uns auf unse-
re Werte, Kulturschätze und Traditionen 
unseres Landes zu besinnen.

So grüße ich Euch mit unserem Turner-
gruß!

Gut Heil und bleibt’s g‘sund!
				  

Gernot Gföllner
Obmann

Liebe turngeschwister!
liebe turnerjugend!
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Tbr. Franz Rastl
Unser Tbr. Franz Rastl ist am 10. März 
2020 im Alter von 95 Jahren gestor-
ben. Franz war über 50 Jahre Mitglied 
im Turnverein und nahm bis vor zwei 
Jahren noch an den Mittwochvormittag 
Turnstunden teil. 
Ebenso spielte Franz bis vor zwei Jah-
ren begeistert Geige in der Turnermusi 

und war ein sehr geschätzter Musiker 
auch in anderen Ensembles. 
Franz wird uns fehlen und wir werden 
ihm ein ehrendes Andenken bewahren.

Danke für Deine Treue! 

Ein letztes Gut Heil! 
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Wir Gedenken ...

Traditionelle Julfeier 
– Rückblick

Ausschließlich mit eigenen Kräften, wie 
Obmann Gernot Gföllner bei der Begrü-
ßung betonte, wurde Mitte Dezember im 
Turnverein Gmunden 1861 die Julfeier 
im Turnerheim gestaltet. 
Mit der Familienmusik Worff, einem 
Gitarren Duo, einem Saitenmusikquar-
tett und dem Singkreis wurde die Fei-
erstunde mit besinnlichen Sprüchen 
aber auch mit lustigen Geschichten ab-

wechslungsreich gestaltet. Erfrischend 
auch die Julrede von Tbr. M. Fischill in 
der das Märchen vom Mädchen mit den 
Schwefelhölzern mit der heutigen Ge-
sellschaftsform in Zusammenhang ge-
bracht wurde.

Nach der Feier gab es noch ausreichend 
Gelegenheit für Gesang und Gespräche 
in der turnerischen Gemeinschaft. 
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Adventstand in der Kirchengasse 
– Rückblick

Im Rahmen des Gmundner Advent in 
der Innenstadt waren wir auch im De-
zember 2019 wieder mit einem Stand 
vertreten. 

Am 3. Und 4. Adventwochenende haben 
viele Turngeschwister beim Ausschank 
und Verköstigen mitgeholfen und so 
auch den Turnverein präsentiert. 

Trotz Wetterkapriolen, einmal Föhn, 
dann wieder Regen wurde der Stand gut 
besucht und es bot sich die Gelegenheit 
zum geselligen Verweilen und zu herzli-
chen wie lustigen Gesprächen. 

Eine wunderbare Möglichkeit, sich als 
Verein in dieser Weise der Öffentlichkeit 
zu zeigen und die Innenstadt zu beleben. 
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Bundesjugendschitage 
in Zell am See

Vom 28.2. bis 1.3. fanden die jährlichen 
Bundesjugendschitage der ÖTB-Jugend 
in Zell am See statt.

Wie jedes Jahr fand sich die Turnerju-
gend zusammen, um eine Schnitzeljagd 
im Rahmen des Kennenlernspiels der 
an die 50 Teilnehmer durch Zell am See 
zu starten. Die heurige Aufgabe bestand 
darin, eine Bildergeschichte zu gestal-
ten. Am Samstagmorgen ging es schon 
früh auf die Piste, um das herrliche Wet-
ter auszunutzen. Das Zusammentreffen 
der einzelnen Gruppen beim ‚Schnaps 
Hans‘ durfte natürlich nicht fehlen, ge-
nauso wie das Tanzen und Feiern auf 
der massiven Holzbar.

Die gemeinsame Abfahrt mit fast 50 
Leuten war ein echtes Highlight der 
Bundesjugendschitage.

Abends ging es dann je nach Belieben in 
die Bars von Zell am See oder man fand 
sich zur gemütlichen Runde im Aufent-
haltsraum der Turnhalle vom Turnverein 
Zell am See ein, wo fleißig gesungen, 
musiziert und gespielt wurde. Dement-
sprechend schwer kam man morgens 
aus den Betten, doch als stärkste ver-
tretene Gruppe (13 Teilnehmer vom 
Turnverein Gmunden 1861) räumten wir 
GMUNDNER natürlich wieder den Bun-
desjugendskipokal ein.

Dieses unvergessliche Wochenende 
ließen wir mit einer gemütlichen Spiel-
runde ausklingen UND wir freuen uns 
schon auf das nächste Jahr!

Luise
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Glöcklerpasse des 
„Turnverein Gmunden 1861“ 

beeindruckte mit großer 
geschlossener Passe

Das ganze Viereck des Gmundner 
Stadtplatzes war nötig, um die Glöck-
lerpasse des Turnvereins mit einhun-
dertsechs Glöcklern aufzunehmen. 
Bereits am Vormittag gab es beim Emp-
fang von Bürgermeister Mag. Stefan 
Krapf ein Zusammentreffen mit den Hl. 
Drei Königen und dem Doppelquartett 
Edelweiß. Ein gemeinsames Lied und 
der Alperer im Stiegenhaus waren für 
das Überbringen der Neujahrswünsche 
ein würdiger Rahmen. 

Anschließend begab sich die Passe mit 
dem Schiff „Untern Stein“, um dort die 
Neujahrsglückwünsche mit Liedern und 
Seitlpfeifen zu übermitteln. Die Aufnah-
me bei der Bevölkerung war äußerst 
herzlich und die Verbundenheit mit dem 
Brauchtum spürbar.

Dank gebührt den Gastgebern für die 
erwiesene Gastfreundschaft aber auch 
den Passenführern für die klaglose 
Organisation und Durchführung des 
Glöcklerlaufes. 



Jahreshauptversammlung

Turnverein Gmunden 1861 
weiter im Aufwind

Mitte Jänner wurde im Turnerheim auf 
der Wunderburg die 67. Jahreshaupt-
versammlung abgehalten. 

Bei der Ehrung und Verleihung der Eh-
renzeichen des ÖTB konnten 18 Mit-
glieder für 25jährige, weiters Sieben für 
40 Jahre, Zwei für 50 Jahre, Vier für 60 
Jahre und Sechsunddreißig für 65jäh-
rige Vereinszugehörigkeit mit Urkunde 
und Ehrenzeichen geehrt werden.

Ehrungen für 25 Jahre
Helge Gföllner, Britta Colli, Martin Eisl, 
Christiane Krenauer

Ehrungen für  40 Jahre
Gunther Pahl, Ingeborg Jurican, Lean-
der Pernkopf, Christian Ghon, Hannelo-
re Dietrich, Renate Kaiser, Hubert Lahn-
steiner

Ehrungen für  50 Jahre
Dina Fritz, Rainer Brunhuemer

Ehrungen für   60 Jahre
Ulrike O´Donell, Lisbeth Colli, Hedwig 
Loidl

Ehrungen für   65 Jahre
Horst Breitenberger, Günter Müller. 

Nachehrungen auf Grund der 
Umstellung. 

Ehrungen für   60 Jahre 
Gernot Hipfinger

Ehrungen für   65 Jahre
Sighilt Bayr, Waltraut Ebner, Gerold 
Forstinger, Wilfried Forstinger, Helmuth 
Förstl, Helga Ghon, Gerlinde Hernler, 
Dieter Hinterwirth, Herwig Hipfinger, 
Fritz Maier, Fritzi Rübl, Josef Stögmül-
ler, Gerlinde Gerstmayer, Günther Col-
li, Ingmar Gerhart, Wolf Dietrich Haus-
mann, Christl Nagl, Günther Stadlmayr, 
Heinz Frisch, Rainer Hausherr, Herwig 
Mandl, Müller Gertraud, Christine Förstl, 
Anni Stadlmayr, Leopold Maurer, Helga 
Berger, Christl Hinterwirth, Bertl Pram-
has, August Lasser, Grete Kreuzer, 
Friedl Schuster, Irmgard Vielkind, Erna 
Gärber, Grete Pühringer
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Für seine langjährige, ehrenamtliche 
Tätigkeit als Säckelwart, die mit großer 
Umsicht und Weitsicht verfolgt wurde, 
konnte Obmann Gernot Gföllner die Eh-
renmitgliedschaft mit einer Urkunde an 
Tbr.Hubert Lahnsteiner vergeben. 

Obmann Gernot Gföllner zollte in sei-
nem Tätigkeitsbericht auch Dank an sei-
ne Turngeschwister die es ermöglichen 
die vielfaltigen Aufgaben im Vereinsle-
ben zu bewältigen. 

In einer Diaschau wurden gemeinsam 
von Obmann und Turnwart die Aktivi-

täten des Vereines in turnerischer Hin-
sicht, aber auch die vielen Veranstaltun-
gen im Jahreskreis gezeigt.

Die finanzielle Gebarung zeigt von ver-
antwortungsvoller Verwaltung des Sä-
ckelwartes und die Entlastung wurde 
einstimmig erteilt und mit Beifall belohnt
Die Neuwahl des Turnrates blieb ohne 
Veränderungen.

Mit einem Ausblick auf die kommenden 
Veranstaltungen und dem Arbeitsplan 
2020 wurde die gut besuchte Versamm-
lung mit dem „Hoamatland“ beendet.  

12



Turnerbote

13

Wechsel auf der Wunderburg 
Mit Jahresbeginn hat ein Wechsel in der 
Heimbetreuung stattgefunden. 
Auf eigenen Wunsch haben Irmgard und 
Erwin Graf ihre Tätigkeit zurückgelegt. 
Im Rahmen der Jahreshauptversamm-
lung bedankte sich unser Obmann Tbr. 
Gernot Gföllner für die geleistete Be-
treuung unseres Vereinsheimes.

Mit Adam Sakschewski konnten wir 
einen Ersatz für die Aufgaben eines 

Heimbetreuers finden. Im Zuge dessen 
wurde die Wohnung in der Wunderburg 
Großteils in Eigenregie saniert und eine 
Einigung im Aufgabenbereich gefunden.

Wir bitten unsere Vereinsmitglieder,  
Adam bei seinen Aufgaben zu unter-
stützen. Einige Vorhaben warten auf die 
Umsetzung, so muss das Geländer auf 
der Terrasse erneuert werden, der Ten-
nisplatz wartet auch auf „Pflege“ und 
rundum ist ein Baumschnitt nötig...

Danke zu sagen ist Teil 
unserer Kultur!

Zur Ehrenmitgliedschaft von 
Turnbruder Hubert Lahnsteiner

Danke im Namen des Turnvereines 
Gmunden 1861 auszusprechen ist mir 
eine Ehre und besonders weil es Dich, 
lieber Hubert betrifft.
Des Öfteren hast Du mir gegenüber an-
gedeutet, dass eine Ehrung für Dich kei-
nen besonderen Wert darstellt. 

In diesem Fall ist es anders. 
Du, als langjähriger Säckelwart hast es 
geschafft- als Geldeintreiber und als 
Sparmeister- auch noch sehr beliebt zu 
sein.

Wir danken Dir für die ehrenamtliche 
Ausübung des Säckelwartes, wir dan-
ken Dir für Deine vorausschauende, oft-
mals auch warnende Amtswaltung.

Nicht zu vergessen die „Nebentätigkei-
ten“ z.B. Baumschnitt, oder die Errich-
tung der Solaranlage am Dach unseres 
Hauses der Wunderburg für das Verwal-
ten, Mahnen, Einteilen und Löschen (im 
schlimmsten Fall) von Mitgliedern bei 
der Beitragsvorschreibung.

Deshalb wird Dir die 
Ehrenmitgliedschaft verliehen!

Gmunden, 17. Jänner 2020



TU/TUI Abschluss 
– Gemeinsame Turnstunde

Was früher eine Selbstverständlichkeit 
war, muss in diesen Zeiten mit Geduld 
erklärt werden. 

Als Beispiel dazu der gemeinsame Jah-
resabschluss der Montag Turnerinnen 
und Turner mit einer gemeinsamen 

Turnstunde. Noch darauf gesetzt ein ge-
meinsames Zusammensitzen im Hotel 
Schwan.

Ein alte Weisheit sagt uns, mit dem Re-
den kommen d‘ Leit zamm !

Es hat uns gut getan!

Wintersonnenwende 2019 
– Rückblick

Mit einem praktischen Hintergrund wur-
de die Wintersonnenwende am Bade-
platz gefeiert. 

Das im Laufe des Jahres ange-
schwemmte Holz wurde zu einem 
eindrucksvollen Holzstoß zusammen-

getragen und am 21. Dezember trotz 
nasskalten Wetters entzündet. 
Diesem zu heutiger Zeit nicht mehr so 
wahrgenommenen Fest der Winterson-
nenwende wurde mit Gedanken und 
Liedern von einer kleinen Runde sowie 
mit Seitlpfeifern gewürdigt.
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11. Påscherseminar vom Turnverein 
Gmunden 1861

7. MÄRZ 2020 GMUNDEN

Eine nicht alltägliche Veranstaltung ver-
sammelte Turnbrüder vom Turnverein 
Gmunden Anfang März zu einem På-
scherseminar. Unter der Leitung von 
Tbr. Gernot Gföllner wurde das Påschen 
nach Melodien von Steirer, Landler und 
Wåldhansl mit Texten gesungen, erlernt, 
geübt und geübt.

Beim Påschen sollte im Gegensatz zum 
Applaudieren ein knalliger, prägnanter 
Schlag entstehen. Nur durch die un-
terschiedlichen Klangfarben der Schlä-
ge der einzelnen Påscher entsteht ein 
mehr oder weniger interessantes Rhyth-
musbild. Dieser Aufgabe unterzogen 
sich die Turnbrüder in geselliger Runde 
mit großer Begeisterung.

Noch zu erwähnen, Gesetze und Ver-
haltensregeln beim Paschen, ein nicht 
unwesentlicher Teil des Seminars. Ein 
sehr vergnüglicher Abend, in einer wun-
derbaren Gegend und einer großzügi-
gen Gastfreundschaft.

Danke, lieber Jörg, Du hast wunderbar 
in der Hütte eingeheizt!
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Volkstånz‘n 

Badeplatz Belebung

Die schönen Frühlingstage wurden auf 
unserem vereinseigenen Badeplatz 
genutzt, um die in den Wintermonaten 
angeschwemmten Hölzer und anderes 
Gut vom Ufer wegzuräumen. 
Dabei ist es immer wieder verwunder-
lich, welche Mengen an „Strandgut“ zu-
sammenkommen. Erstaunlich, welche 
Entsorgungsbeiträge im See landen.

Die Pflege des Badeplatzes erstreckt 
sich auch auf die Rasenfläche und in 
den Badehütten muss wieder Ordnung 
gemacht werden.

Wir können unseren Badeplatz gar nicht 
genug schätzen. Betont gehört, dass wir 
hier unseren Vereinsmitgliedern ein ech-
tes „Juwel“ mit diesem wertvollen Grund-
stück direkt am See anbieten können. 

Hoffen wir auf einen schönen Sommer, 
auf angenehme Badetemperatur und ei-
nen belebten Treffpunkt für Jung und Alt. 
  

Ich möchte Euch, liebe Turngeschwis-
ter, wieder zum Volkstånz‘n einladen.
In bewährter Weise und gemütlicher 
Runde werden einfache Tänze vorge-
zeigt, geübt und getanzt.
Tanzen ist auch Sport, lustig und ‚turne-
risch‘!
Unser Ziel ist es, eine richtigen ‚STEI-
RER’ zu lernen, bald die G’stanz’l mit 
Inbrunst zu singen und beim PÅSCHEN 
kräftig ‚zua’z’g’långå’!

Ich bitte Euch um vorherige ANMEL-
DUNG bei mir!

Termine: Sonntag 19. April (falls es er-
laubt ist!), 17.Mai und 14. Juni jeweils 
19.00 Uhr, beim ‚Bauer im Schlag’, 
Flachbergweg 42

Gernot
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Maibaum 2020

Wenn es heuer erlaubt ist, stellen wir 
wieder einen ‚Maibaum’ auf der Wun-
derburg auf!

Alle Turngeschwister und Freunde sind zu 
diesem ‚Ereignis’ herzlichst eingeladen! 

Zum Binden der Kränze und Girlanden 
brauchen wir viele helfende Hände! 
Baumschere nicht vergessen.
Der Termin wird am Turnboden bekannt 
gegeben.

Donnerstag, 30. April: Baum putzen – 
mit ‚Roafmesser’ – Kränze und Girlan-
den befestigen, Stangen zum Aufstellen 
herrichten – ab 15.00 Uhr.

Aufstellen: 18.00 Uhr

Viele kräftige Hände ermöglichen ein  
sicheres und schnelles Aufstellen!

Liebe Turngeschwister!

Die schöne Tradition, einen Maibaum 
aufzustellen, führen wir fort und freuen 
uns anschließend auf ein gemütliches 
Beisammensein! 

Der Tanzboden wird aufgestellt, Instru-
mente mitbringen – Musik und Gesang 
verbindet!

Mithelfen oder auch Zuschauen! 
Kommt auf unsere ‚Burg’!

Es ist immer eine große Schar Kinder da 
– in Tracht – eine wahre Freude! TURN-
VORFÜHRUNG!

Gernot
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Nächste Termine 

Nach den Absagen der Turnstunden, 
Musiproben der Turnermusi, dem Volks-
tanzabend und Tauplitz Schiwochenen-
de sind die nächsten ausstehenden Ver-
anstaltungen noch im Programm.

Über die Abhaltung des Bundesturnfes-
tes in Wels wird nach Ostern entschieden. 

Volkstanzen am 19. April

Zamsitzen und Miteinander Reden ist 
für Mittwoch 22. April geplant.

Das Maibaumaufstellen: Donnerstag 
30. April.
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Termine
Termin	 Veranstaltung 			 

03. – 05. April 	 Tauplitz-Schiwochenende (ABGESAGT)

19.April 	 Volkstanzen beim Bauer im Schlag

22. April 	 Z´såmmsitz´n und red´n 

30. April 	 Maibaumaufstellen

16. Mai 	 Landesmeisterschaft in Schärding (wird VERSCHOBEN) 

01. Juni 	 Maibaumumlegen 

06. Juni 	 Traunstein-Turnstunde 

20. Juni 	 Sommersonnenwende 

05. oder 12. Juli 	 Badeplatzfest 

15. – 19. Juli 	 13. Bundesturnfest in Wels 

26. Juli 	 58. Wildensee-Bergturnfest 

12. - 16. August 	 57. Jahnwanderung nach Leonding

Der Turnverein Gmunden 1861 ist Mitglied der Sportorganisationen.

auf unserer homepage

www.turnvereingmunden1861.at

gibt es viele Bilder vom Vereinsleben der letzten Jahre zu sehen.

Veranstaltungshinweise


